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Case Study 
GRUBE KG

Die Grube KG bietet alles rund um Forstausrüstung und Jagdbedarf an. 
Das bereits 1945 gegründete international tätige Handelsunternehmen 
setzt dabei seit vielen Jahren erfolgreich auf den eigenen Webshop als Ver-
triebskanal. Das kommt dem Familienbetrieb im Herzen der Lüneburger 
Heide in der aktuellen Corona-Krise zugute: „Im Vergleich zum Vorjahr ver-
zeichnen wir aktuell rund 60 Prozent gestiegene Nachfrage in unserem On-
line-Shop“, erläutert Alexander Zindler, Head of E-Business bei Grube KG. 
Seit 2018 nutzt Grube das Digital Asset Management System Cavok (www.
cavok.pro), um den Überblick über die Produktbilder der rund 25.000 an-
gebotenen Produkte im Bereich Forstausrüstung und Jagdbedarf zu be-
halten. Denn anders als im Ladengeschäft, sind gute Bilder im Webshop 
verkaufsentscheidend.

Auf einen Blick
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Warum gute Webshop-
Bilder wichtig sind

Während Kunden im Laden Artikel betrachten und 
anfassen können, helfen im E-Commerce umfas-
sende Produktinformationen und Bilder des Pro-
dukts bei der Kaufentscheidung. Neben einem ein-
fachen Produktbild sollten zusätzlich Detailbilder 
und Fotos oder Videos, die den Artikel in Benut-
zung zeigen, präsentiert werden. Grube KG bietet 
in seinem Webshop rund 25.000 Produkte an und 

zu fast jedem existieren mehrere Bilder. Dabei 
shootet Grube selbst normalerweise zweimal pro 
Jahr und greift zudem auf Bilder der angebotenen 
Hersteller zurück. Neben reinen Produktbildern 
kommen auch Imagebilder hinzu, die das Marke-
ting-Team noch anderweitig verwendet – zum Bei-
spiel auf den Social-Media-Kanälen des Unterneh-
mens oder im gedruckten Produktkatalog.
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„Früher lagen sämtliche Bilder einfach im Datei-
system ab und wurden in einer klassischen Ord-
nerstruktur wegsortiert, und die Bilder erhielten 
die Artikelnummer als Dateinamen.“, erzählt Ale-
xander Zindler. „Wenn ein Bild für drei Artikel ge-
nutzt wurde, führte dieses System dazu, dass das 
Bild dann auch dreimal jeweils mit der neuen Arti-
kelnummer abgelegt wurde. Da kamen dann auch 
unsere Computer durcheinander, die Probleme 
hatten mehr als 30.000 Dateien in einem Verzeich-
nis ordentlich zu lesen“, so Zindler. Besonders der 
Marketingbereich hatte damals Schwierigkeiten 
Bilder wiederzufinden: „Jedes Mal, wenn wir ir-
gendwo Marketingbilder gebraucht haben, muss-
ten wir 5000 Bilder manuell durchgucken in der 
Hoffnung beim Stöbern irgendwo eins zu finden, 
das unseren Vorstellungen entspricht.“ Um diesen 
Zustand zu ändern, war Herrn Zindler schnell klar, 
dass zusätzlich zu dem Product Information Ma-
nagement System (PIM), welches zwar sämtliche 
Produktdaten zentral verwaltet, ein größeres Di-
gital Asset Management System (DAM) für die Ver-
waltung der Bilder und weiteren Mediendateien 
nötig wurde. Nachdem die Implementierung des 
DAM-Systems eines anderen Anbieters scheiterte, 
weil viele Workflows nicht so eingebaut werden 
konnten wie erwartet, wurde Herr Zindler durch ei-
nen Tipp auf das DAM-System Cavok aufmerksam: Im Zuge der Implementierung hat Alexander Zind-

ler ein Regelwerk aufgestellt, welches Dateiformat 
im jeweiligen Zielsystem benötigt wird. Cavok DAM 
wandelt Bilder und Dateien bedarfsgerecht um 
und ändert Größe, Farbraum oder Quellformat au-
tomatisch und übermittelt diese an das von Grube 
genutzte Content Delivery Network, welches auch 
den Webshop mit Bildern versorgt. „Dabei ist ent-
scheidend, dass bei unserem System kein Vorgang 
manuell oder zyklisch angestoßen werden muss“, 
erläutert PEAK-14 Geschäftsführer Gunter Leon-
hardt die Vorteile dieser Anbindung. „Der Mecha-
nismus ist eventbasiert und tritt sofort in Aktion, 
wenn eine Datei geändert wird. Das heißt die Datei-
en sind nahezu in Echtzeit in veränderter Form auf 
dem Zielsystem sichtbar – in diesem Fall also im 
Webshop.“

übergreifend zu erleichtern. Eine Besonderheit von 
Cavok ist seine Fähigkeit, sich durch seine einzig-
artige Architektur tief in andere Softwarelösungen 
wie etwa Webshops oder PIM-Systeme integrieren 
zu können und so zur Kollaborationssoftware und 
zentralen Austauschplatz für alle digitalen Assets 
zu werden. Mit Hilfe von den an Dateien hinterleg-
ten Metadaten und intelligenten Suchfunktionen 
lassen sich in einem DAM-System klassische hie-
rarchische Ordnerstrukturen auflösen. Bei Cavok 
lassen sich Metadaten individuell konfigurieren. 
Ein reines Produktbild wird bei Grube lediglich mit 
der Artikelnummer des Produkts verschlagwortet. 
Produkt und Bild werden dann im PIM-System auto-
matisch miteinander verknüpft. Anders sieht es bei 
den Imagebildern aus, erklärt Alexander Zindler: 
„Ein Bild, das aus Marketingsicht auch anderweitig 
verwendet werden kann, wird entsprechend ver-
schlagwortet, damit wir es nachher auch in einer 
Recherche wiederfinden können.“ 

Hersteller von Cavok ist die PEAK-14 GmbH aus 
Darmstadt. Cavok dient dazu, Workflows zu auto-
matisieren, Daten zentral zu speichern und Dub-
letten zu vermeiden und so die Zusammenarbeit 
mit internen und externen Kollegen auch standort-

Bei 25.000 Produkten den Überblick behalten?

Cavok kommuniziert mit anderen Systemen

Wie ein DAM-System für Ordnung sorgt 

„Vor allem die breite Schnittstel-
lenaufstellung hat uns überzeugt. 
Wir konnten das Projekt sehr 
schnell umsetzen und Cavok bei 
uns in Betrieb nehmen.“ 
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„Uns hat bei Cavok vor allem überrascht, wie gut 
das System von Haus aus schon auf unseren er-
hofften Zielworkflow gepasst hat. Wir haben nur 
wenige technische Anpassungen benötigt, das 
meiste ließ sich mit Cavoks Standardfunktionalitä-
ten lösen, was dann auch zur schnellen Umsetzung 
des Projekts führte.“, resümiert Alexander Zindler. 
„Durch die ordentliche Verschlagwortung findet 
man jetzt bei einer Recherche direkt das passen-
de Bild oder eine passende Bildauswahl, das spart 
uns enorm Zeit.“ Begeistert ist Herr Zindler auch 
von einem zusätzlich eingebauten Feature: Die 
eingegebenen Schlagworte für die Marketingbilder 
werden automatisch ins Englische und Schwedi-
sche übersetzt, sodass auch die internationalen 
Kollegen Bilder schnell finden. Mit dem kürzlich 
durchgeführten Update auf Version 4.3 des DAM-
Systems, profitiert die Grube KG seit neustem auch 
von der Möglichkeit Metadaten an Ordner oder Ka-
tegorien anzuheften. Diese werden automatisch 

an alle sich darin befindenden Dateien vererbt und 
sparen so Zeit bei der Verschlagwortung – insbe-
sondere bei Bildern, die mehrere Artikel abbilden. 
Diese können nun einfach mehreren Kategorien 
zugeordnet werden und erhalten automatisch alle 
relevanten Schlagwörter für die abgebildeten Pro-
dukte. Diese und weitere Funktionen sparen den 
Mitarbeitern der Grube KG seit der Einführung von 
Cavok viel Zeit bei der Dateiensuche. Wertvolle 
Zeit, die in die Optimierung des Online-Einkaufs-
erlebnisses investiert und für die schnellere Be-
arbeitung von Anfragen genutzt werden kann. 

Schnelle Umsetzung und mehrsprachige 
Verschlagwortung
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PEAK-14 in Darmstadt ist der Hersteller des DAM-Systems Cavok. 
Die Firma ist Teil der PEAK Unternehmensgruppe, eines Firmen-
verbunds mit Schwerpunkten in der Software- und Elektronikent-
wicklung für Home Automation-Anwendungen. PEAK-14 ist in der 
Gruppe der Spezialist für Medien-IT. Die gesamte Entwicklung des 
Systems Cavok findet an zwei Standorten in Deutschland statt.
 
Der erste Entwurf für ein Vorgängersystem entstand vor zehn Jah-
ren aus Erfahrungen mit am Markt befindlichen DAM-Systemen, 
die Entwicklung fand im Wesentlichen in den letzten fünf Jahren 
statt.

Zudem ist PEAK-14 Premiumsponsor des SV Darmstadt 98 und 
engagiert sich gemeinsam mit dem Verein für soziale Projekte im 
Raum Darmstadt.

PEAK-14 GmbH
Leydheckerstraße 10
64293 Darmstadt

T +49 (6151) 629 44-20
E info@peak-14.de
www.peak-14.de
www.cavok.pro

KONTAKT

Über PEAK-14


